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Trumps Grönland-Pläne: Ein Appell an
nationale Sicherheit und Autonomie!
Donald Trump plant, Grönland strategisch in die USA

einzugliedern. Der Widerstand der grönländischen Führung
bleibt stark.

Nuuk, Grönland - Die politischen Spannungen rund um
Grönland nehmen zu, denn Donald Trump, der designierte US-
Präsident, bekräftigt erneut sein Interesse, die rohstoffreiche
Insel, die unter dänischer Kontrolle steht, zu übernehmen.
Trump kündigte an, dass die Kontrolle über Grönland für die
nationale Sicherheit der USA von entscheidender Bedeutung sei.
Dies ist ein geopolitischer Schachzug, da die strategisch
gelegene Insel für Militär und Wirtschaft eine zentrale Rolle
spielt, insbesondere durch ihre Nähe zu Nordamerika und ihre
wertvollen Bodenschätze, wie oe24.at berichtet.

Ein historisches Interesse

Der Versuch, Grönland zu kaufen, ist nicht neu. Bereits 1946
boten die USA 100 Millionen Dollar in Gold für die Insel an, doch
auch damals lehnte Dänemark den Verkauf ab. Im Jahr 2019
versuchte Trump, die Übernahme erneut ins Spiel zu bringen,
wurde jedoch von der dänischen Regierung zurückgewiesen. Der
grönländische Ministerpräsident Mute Egede erklärte erneut,
dass „Grönland uns gehört und niemals zum Verkauf stehen
wird“ und plädiert für mehr Unabhängigkeit von Dänemark,
während Dänemarks Ministerpräsidentin Mette Frederiksen
darauf hinweist, dass die Grönländer selbst entscheiden sollten,
was für ihre Zukunft am besten sei, wie BBC berichtete.

https://www.oe24.at/welt/darum-will-trump-groenland-kaufen/619852005
https://www.bbc.com/news/articles/c74x4m71pmjo


Die Debatte über die Übernahme wird durch das wachsende
Interesse an den natürlichen Ressourcen Grönlands befeuert, die
aufgrund des Klimawandels möglicherweise zugänglicher
werden. Die US-Regierung zeigt Interesse an den
Rarerdenvorkommen, die essenziell für moderne Technologien
sind. Während in Grönland eine Unabhängigkeitsbewegung an
Unterstützung gewinnt, bleibt die Sorge, dass die Insel nicht
einfach zu einem neuen „Kolonialherrn“ wechseln möchte, wie
Wissenschaftler betonen. Die Beziehung zwischen Grönland und
Dänemark bleibt angespannt, insbesondere aufgrund von
historischen Missständen und dem Umgang mit der indigenen
Bevölkerung.

Die geopolitische Lage Grönlands, einschließlich des US-
Luftwaffenstützpunkts Pituffik, macht die Insel für die USA
strategisch wichtig. Eine militärische Präsenz könnte zur
Überwachung der Gewässer zwischen Grönland, Island und
Großbritannien dienen, die als potenzieller Zugang für feindliche
Kräfte gelten. Diese geostrategischen Überlegungen und die
Verknüpfung von Sicherheit, Ressourcen und Macht stehen im
Mittelpunkt der Diskussionen über Grönlands Zukunft und das
erneute Interesse der USA, wie oe24.at ausführlich darlegt.
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